
Bürgerbeteiligung 
braucht

gleichberechtigtes 
Gespräch

Wir unterstützen Sie 
dabei mit Moderation 

& Mediation

Sie können uns beauftragen,

● wenn Sie Bürgerbeteiligung für ein 
Projekt erreichen wollen.

● wenn Sie für eine Verwaltung tätig 
sind und Bürgerinnen und Bürger in 
Ihre Entscheidung einbeziehen wollen 
oder müssen.

● wenn Sie Entscheidungen wünschen, 
die nachhaltig wirken sollen.

● wenn Sie eine Flüchtlingsunterkunft 
ein richten und Anwohnerinnen und
Anwohner, Betreuende, ehrenamtlich 
tätige Menschen sowie Bewohnerinnen 
und Bewohner einbeziehen wollen, um 
so zu einer besseren Akzeptanz zu 
kommen.

● wenn Sie für ein Bauprojekt die Zivil­
gesellschaft beteiligen wollen.

● wenn Sie ...

Wir arbeiten mit der Methode 
und Haltung der  Themen­
zentrierten Interaktion nach 
Ruth C. Cohn© (TZI).

Die TZI ist ein professionelles
Handlungskonzept, das auf humanisti­
schen Werten fußt und auf effektives 
Lernen und Arbeiten abzielt ­ in allen 
Situationen, in denen es auf Kommu­
nikation entscheidend ankommt.

In der TZI werden Kooperation, 
Persönlichkeitsbildung und verantwort­
liches Handeln bei der Bearbeitung 
sachlicher Anliegen und Aufgaben 
miteinander verbunden. Die Folge:

Eine ergebnisorientierte
Kommunikation, bei der alle aus 
der Begegnung miteinander 
lernen.

An mich können Sie sich wenden:

Wenn Sie uns beauftragen,

● können Sie sich auf die Inhalte 
konzentrieren und überlassen 
uns den Prozess.

● überwinden Sie Widerstände
leichter.

● beziehen Sie stressfrei alle
Beteiligten mit ein.

● kommen Sie zu Ergebnissen, die 
mit weitreichender Akzeptanz
verbunden sind und deshalb 
langfristig funktionieren.

Netzwerk „Demokratie unterstützen mit TZI“ 

Dr. Holger Kaffka
Predigerstr. 4
99084 Erfurt

0361.5625225
beratung@kaffka­online.de

www.kaffka­online.de



Bürgerbeteiligung braucht 
gleichberechtigtes Gespräch

Nutzen Sie unsere Erfahrungen, wenn Sie 
zum Beispiel Bürgerversammlungen, 
Beteiligungsverfahren oder 
Aushandlungsprozesse gestalten wollen:

● in Gremien jeglicher Art

● innerhalb von Organisationen

● zwischen Verwaltungen,
Politiker*innen und Bürger*innen

● zwischen Gruppierungen und 
Interessensgruppen verschiedener Art

Wir nutzen Arbeitsweisen, die den Aus ­
tausch ermöglichen und alle Betroffenen 
ermutigen, sich zu beteiligen.
Wir achten darauf, dass sich die Betei ­
ligten gleichberechtigt begegnen können.
Wir tragen dazu bei, dass die Anliegen 
aller zur Sprache kommen.
Wir achten auf den roten Faden des 
Gesprä ches.

Grundlegend für uns ist:
Für alle Beteiligten sind ihre jeweiligen 
Überzeugungen wichtig. Jede und jeder 
hat gute Gründe, in seiner oder ihrer 
Weise zu denken. Darum stehen wir für 
Allparteilichkeit ein.
Alle beteiligten Parteien sind gemeinsam 
für das Ergebnis des Gesprächs 
verantwortlich.
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